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Feuille officielle suisse du commerce • Foglio ufficiale svizzero di commercio
Erscheint täglich, ausgenommen an Sonn- und Feiertagen — Paratt tous les jours, les dimanches et jours de täte exceptös

Nr. 288 Bern. Samstaq 8. Dezember 1962 Jahrgang — 80* annüe Berne, samedi 8 döcembre 1962 N° 288
Redaktion und Administration* Effingerstrasse 3 in 8ern. Telephon Nummer 031/2 16 60 (Eldgenöesi-
sches Amt tür das Handelsregister 031/61 26 40). — Im Inland kann nur durch die Post abonniert werden.
Abonnementspreise: Schweiz: jährlich Fr. 30.50, halbjährlich Fr. 18.50. viertel|ährlich Fr. 10.50, zwei
Monate Fr. 7.—, ein Monal Fr. 5.—, Ausland: jährlich Fr. 40.— Preis der Einzelnummer 25 Rp. (plus Porto).
Annoncen-Regie* Publlcitas AG. — Insertionslarit: 25 Rp. (Ausland 30 Rp.) die einspaltige MHIImeterzeile
oder deren Raum. — Jahresabonnementspreis tür die Monatsschrift «Die Volkswirtschaft»* Fr. 12.50.

Redaction et administration: Effingerstrasse 3 ä Berne. T£l6phone num^ro 031/216 60 (Olflce fädäral
du repistre du commerce 031/61 2640). — En Suisse, les abonnements ne peuvent ätre prls qu'A le posle.
Prix d'ebonnement: Suisse: un an 30 fr. 50: un semestre 18 tr. 50: un trimeslre 10 fr. 50; deux mois tr. 7.—;

un mols fr. 5.—; Atranger* fr. 40.— par an — Prix du numäro 25 cl. (port en aus).
Rägie des annonces: Publlcitas SA. — Tarif d 'Insertion: 25 ct. (ätranger 30 ct.) I a ligne de colonne d'un mm
ou son espace. — Prix d'abonnement ennuel ä la revue mensuelie «Le Vie 6conomique»: 12 fr. 5).
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Aktiengesellschaft für Wohnkomfort, Basel.
Elox Immobiliengesellschaft AG., Ennetbaden.
Societä anonima Sabrin in liquidazione, Chiasso.

Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Konkurse — Faillites — Fallimenti

Die Konkurse und Nachlassverträge werden

am Milluncli und am Samstag veröffentlicht.

Die Anfträae müssen Mltluoeh 8 T'hr,
bzw. Freitag 12 I hr, beim Schweiz, llnndel.s-
amlsblall, liffluflerslrasse 3, Dero, eintreffen.

Les faillites et les concordats sont puhll^s
chaque mereredl et samedi. I.es ordres dnivent
parvenir a la Fenllle officielle snNse du
commerce. Efflngerslr. 3. ä Herne, a 8 heures le
mercredi et ä midi le vendredi, au plus tard.

Konkurseröffnungen
(SehlsG. 231. 232; VZG. vom 23. April 1020, Art. 20. II und III, 12.3)

Die Gläubiger der Gemeinschuldncr und file Personen, die auf in Händen eines Gemein-
schuldners befindliche Vcrmögensstftcke Anspruch machen, werden aufgefordert. binnen
der Eingabefrist Ihre Forderungen oder Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,

Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der Eröffnung des Konkurses hört gegenüber dein
Gemeinschuldner der Zinsenlauf für alle Forderungen, mit Ausnahme der pfandversicherten, auf
(SehKQ. 200).

Die Grundpfandglii'ühlger haben ihre Forderungen in Kapital. Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch anzugoben, ob die Kapitalforderung schon fällig
oder gekündigt sei, alirSTllg für welchen Betrag und auf welehen Terjnin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche unter dem früheren kantonalen Recht ohne
Eintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noeli nieht eingetragen sind, werden
aufgefordert, diese Rechte unter Einlcgung anfälliger Beweismittel in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die nirht
angemeldeten Dienstbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sicli nicht um Rechte handelt,
die auch nach dem Zivilgesetzbuch ohne Eintragung in das Grundbuch dringlich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist
als solche anzumelden bei .Straffolgen im l'nterlassungsfall.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem Konkursamte

zur Verfügung zu stellen bei Straffolgen im Unterlassungsfall; im Falle ungerechtfertigter

Unterlassung erlischt zudem das Vorzugsrecht.
Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den Liegenschaften

des Gemeinschnldncrs weiterverpfändel worden sind, hahen die Pfandtitel und Pfand-
versehreibungen innerlialh der gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigersersammlungen können auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

Kt. Zürich Konkursamt l'nterstrass-Ziirich (1.3232)

Gemeinsehuldner: Bachmann Albert, Speditionschef, geh. 3. Januar 1920,

von Menzingen (Zug), wohnhaft Götzstrasse 5 in' Zürich 6.
Datum der Konkurseröffnung: 20. November 1962.
Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SehKG.
Eingabefrist für Forderungen: 28. Dezember 1962.

Kt. Zürich Konkursaml Unterstrass-Zürich (13212)

Gemeinsehuldner: Griedcr Max, Kaufmann, geb. 3. Februar 1928, von
Basel, wohnhaft BreitensLeinstrasse 53 in Zürich 10, gewesener Inhaber
des YervalLungs- und Verkaufsbüros Max Grieder, Stampfenbachstrasse 21,
Zürich 1.

Datum der Konkürseröffnung: 22. November 1962.
Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SehKG.
Eingabefrist für Forderungen; 28. Dezember 1962.

Kt-Bero Konkursaml Kidau (1325)

Gemeinsehuldner: Youga Henri, Handel mit und Herstellung von Ski- und
Sportartikeln, HaupLstrasse 60, Xidati.

Dattim der Eröffnung: 21. November 1962.
Summarisches Verfahren.
Eingabefrist: bis und miL dem 28. Dezember 1962.

Kt. Aargau Konkursaml Zurzach (1326)

Gemeinsehuldner: Schneider Arno, geb.' 1939. Techn. Neuheiten, von
Wiirenlingen (AG,), in Dötlingen, Xusshalde 732.

Datum der Konkurseröffnung: 27. Xovemher 1962.
Summarisches Verfahren gemäss Art. 231 SehKG.
Eingabefrist: bis 28. Dezember 1962.

NB. Das Konkursamt gilt als zur sofortigen freihändigen Veräusscrung des

Massagules ermächtigt, sofern nieht die Mehrheit der Gläubiger innert
der Eingabefrist dagegen Einspruch erhebt.

Kt. Wallis Konkursamt Brig, Katers (1339)

Gemeinsehuldner: Bieler Anton. Bauunternehmer, Glis/Gamsen.
Dalum der Konkurseröffnung: 13./2I. November 1962.
1. Glüuhigerversämmlung: 17. Dezember 1962, um II Uhr, im Koukursbiiro

Naters.
Eingabefrist; bis zum 7. Januar 1963.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SehKG 230.1 (U. P. 230.)

Kt. Zürieh Konkursaml Unlcrslrass-Zurich (1327)

Leber den Nachlass des am 31. Oktober 1962 verstorbenen

Joller Alois Edmund.
Bauarbeiter, geh. 28. März 1881. von Zürich und Dallenwil/Stans (Nidwnldcn),
wohnhaft gewesen Lindenbachstrassc 26 in Zürieh 6, hat der Konkursrirhtcr
des Bezirksgerichtes Zürich mil Verfügung vom 23. November 1962 die kon-
kursamlliehe Liquidation angeordnet.

Das Verfahren wurde jedoeh vom genannten Dichter mit Verfügung vom
29. Noveniher 1962 mangels Aktiven wieder eingestellt.

Falls nirht ein Gläubiger bis zum 18. Dezemher 1962 die Durchführung fies
Verfahrens verlangt, sieh zur L'ehcrnahmc der entstehenden Kosten verpflichtet

find an diese einen Barvorschuss"von Kr. 600.— leistet, gilt das Verfahren
als geschlossen.

Kollokationsplan — Etat de oollocatton
(SehKG. 219—2.11)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft, falls
er ijieht binnen zeltn Tagen vor dem Kon-
kursgerieht angefochten wird.

Kt. Zürich

(L.P. 219—251)

U'etat de collocation, original ou rectifiä,
passe en foree. s'il n'est attaque dans les

dix jours par line action intentee devant
le juge qui a prononce la taillite.

(13-10)Konkursaml Untcrstrass-Ziirich

Auflegung ton Kollokationsplan und Inventar
Im Konkurse über Gasser Alwin. Aulosattler, geb. 1902, von Langnau

(BE), wohnhaft Schaffhauserslrasse 155, Zürich 6, Inhaber der im Handelsregister

eingetragenen Hinzelfirmti A. Gassev,' Aulosatllerei, mit Silz in
Zurich 6, Bucheggslra.sse 170. Aulosalllerei, Fabrikation montagefertiger Aulo-
polslei Überzüge, liegen der KollokaLionsplan und das Inventar den beteiligten
Gläubigern beim obgenamiten Konkursaml zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert zehn lagen,
von der Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblalt (Nr. 288 vom
8. Dezember 1962) an gerechnet, mittelst Klageschrift int Doppel heim Einzel-
riehter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürieh anhängig zu
machen, ansonsl derselbe als anerkannt betrachtet wird.

Kt. Luzern Konkursaml Luzcrn-Land, Luzern (1328)
Im Konkurse üher die Frigothcrm A.-G., Fabrikation von und Handel

mit Erzeugnissen der Kalle- und Wärmetechnik, Reussbühl, Gemeinde LiLlau,
liegt der KollokaLionsplan den beteiligten Gläubigern beim Konkursamt
Luzern-Land in Luzern zur Einsieht auf. Klagen auf Anfechtung des Planes sind
innerL zehn Tagen von der Bekanntmachung an gerichtlich anhängig zu machen,
widrigenfalls er als auerkannL beLrachtcl würde.

Kt. Obwalden Konkursamt Obwalden, Samen (1329)
Im Konkurse über Ming-Enz Otto, Hoch- und Tiefbau, Giswil, liegL

der KollokaLionsplan den beteiligten Gläubigern beim Konktirsamt Obwalden
in Samen zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung "des Planes sind innerL
zehn Tagen von der öffentlichen Bekanntmachung an beim zuständigen
Gerichte gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er als anerkannt betrachtet
würde.

Gleichzeitig mit dem Kollokationsplan liegt das Inventar zur Einsicht
auf.

Ct. de Fribourg Office des failliles de la Sarine, Fribourg (1330)

Failli: Helfer Eugene, fils d'Emile, commerce d'epicerie, primeurs. vins et
liqueurs, rue Guilliniann 21, ä Fribourg.

Dclai pottr inLenLer acLiop en opposition: dix jours.

Kt. Basel-Stadt Konkursaml Basel-Stadl (1315)

Nachtrag zum KoIIokntionsplan
Gemeinschuldnerin: Hosen A.G.. Handel mit 1 losen aller Art und Acces¬

soires der Bekleidungsbranehe, in Basel.
Anfeelitungsfrist: Innert 10 Tagen.

Ct. de Vaud Office des failliles, Lausanne (1331)
Faillie: Nicolier Irene,- netloyage cl vernissage de toits, 7, chemin du

Ruisselet, Pully.
Date du depöt: 5 decembre 1962.
Delai pottr inlenLer action en opposition: 18 decemhre 1962; sinon, l'elat de

collocation sera eonsidere comme aecepte. L'invenlaire est aussi depose
(art. 32, al. 2, OOF).
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Ct. de Neuchätel Office des failliles, Boudry (1332)
Failli: Slraubhaar Pierre, 1919, menuisier, originaire de Bevaix et Nieder¬

stocken (Berne), ä Bcvaix.
L'etat de collocation des creanciers de la faillite sus-indiquee, ainsi que.

la decision relative aux objets de stricte neccssitc laisses au failli et ä sa faniille
en application de l'article 92 L.P., ])euvenl ctre consultes ä l'offire prccite.

Les actions en contestation de l'etat de collocation nu les recours contre
la decision eoncernant le strict necessaire, rloivent ctre introduits dans les dix
jours ä daler de la presente publication, sinon etat de collocation et decision
seront consideres eoinine aeeeptes.

Schlus* des Konkursverfahren* — Clöture de la faillite
(SchKG. 268) (LP. 268)

Chlusura del falilmento
n.. i:. i\ 2cs.)

Kt. Aargau Konkursami Kulm (1311)
Cicineinschuldnerin: Bosshart-Rieder Iris, Ehefrau des Hans, von Zurich,

zurzeit in Sielmen (SZ), früher in Freienbach (SZ) bzw. Reinach (AG),
Inhaberin der Hinzelfirma Boriuso Iris Bosshart.

Datum des Schlusses: 2G. November 19G2.

Ct. Ticino L'fficio dei jallimenli, Lugano (1333)
La procedura di liquidazione del fallimento della Ditta Alcaplasta S. A..

Crocifisso di Savosa, e diehiarata eliiusa con deereto del 30 novembre 19G2 del
pretore di Lugano-Campagna.

Ct. de Geneve Office des failliles, Geneve (13IG)
La liquidation de la faillite de Penard Gerard Charles Albert,

»Bouchcrie Rousseau». 27, rue Rousseau (dp.). 36. rue de Lyon (app.), Geneve,
a etc döturce par jugement du Tribunal de premiere instance du G dccembre
19C2.

Sieur Penard a etc declare excusable.

Widerruf des Konkurses — Revocation de la faillite
(SchKG 195, 196, 317.) (L. P. 193, 190, 317.)

Kt.Luzern Konkursami Luzern-Land, Luzcrn (1331)
Der unterm 2G. Juni 1962 über Buhlmann Alfred. Landesprodukte,

wohnhaft Paradies 92 in Reussbühl, Gemeinde Littau. eröffnete Konkurs ist
infolge Rückzuges, beziehungsweise Bezahlung samtlicher Konkurseingaben
durch Verfügung des Amtsgerichtspräsidenten von Luzern-Land in Kriens
wim 29. November 1962 widerrufen und der Gemeinschuldner in die Verfugung
über sein Vermögen wieder eingesetzt worden.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati,

i i / i -« 1111 - i I

Kachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordataire et appei aux crlanelers
(L. P. 295, 296. 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist eine
NachlasstundunR bewilligt worden.

Die Glaubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen innert der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im L'nlerlassungsfalle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt waren.

Les debiteurs ci-apres ont obtenu un
sursis concordataire.

Les creanciers sont invites a produire
leurs creances aupres du commissaire dans
le delai fixe pour les productions, sous peine
d'itre exclus des deliberations relatives au
concordat.

Kt. Solothurn Konkurskreis Balslhal (1335)

Schuldnerin: Dorcs S.A., Lhrcnfabrik. Herbctswil (Solothurn).
Datum der Stundungsbewilligung: 20. November 1962.
Dauer der Stundung: 1 Monate.
Sachwalter: Dr. Stephan Müller, Fürsprecher und Notar, Balsthal.
Hingahefrist: bis und mit 28. Dezember 1962 (Die Forderungen sind Wert

"20. November 1962 aufzurechnen).
Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 23. Januar 1963, 14.30 Uhr, im Hotel

Kreuz, Balsthal.
Aktcnauflage: wahrend zehn Tagen vor der Versammlung heim Sachwalter.

Kt. St. Gallen Konkurskreis Gossau (1336)
Schuldner: Bissig Hans, Schlosserei, llinterweg, Gossau (St. Gallen).
Datum der Stundungsbewilligung durch das Bezirksgericht Gossau: 29.

November 1962.
Dauer der Stundung: vier Monate, d. h. bis 29. März 1963.
Sachwalter: Norbert Senti. Konkursbeamter, Gossau.

Eingabefrist: 29. Dezember 1962. Die Gläubiger werden hiermit aufgefordert
ihre Forderungen. Wert per 29. No\ einher 1962, unter Angahe allfalliger
Vorzugsrechte, heim Sachwalter anzumelden.

Gläubigerversammlung: Dienstaa. den 5. März 1963, nachmittags 3 Uhr, im
Hotel Quellenhof (b. Bahnhof), Gossau (St. Gallen) (kleines Sali).

Aktcnauflage: während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung auf dem
Büro des Sachwalters, Amtshaus, Gossau (St. Gallen).

Kt. St. Gallen Konkurskreis Sargans (1337)

Schuldner: Borner A Cie. Ingenieur, Cementvverke Walenstadt,
in Walenstadt.

Datum der .Stundungshewilhgung durch Entscheid des Bezirksgerichtes
Sargans: 29. November 1962.

Dauer der Narhlaßstundung: vier Monate.
Sachwalter: Jakob Menzi, Konkursbeamter, Murg.
Eingabefrist: bis zum 29. Dezember 1962. Die Gläubiger werden hiemit auf¬

gefordert. ihre Forderungen (Wert 29. November 1962) mit den nötigen
Belegen versehen dem Sachwalter einzureichen.

Der Zeitpunkt der Gläubigerversammlung wird den Gläubigern später bekannt
gegeben.

Kt.Aargau Konkurskreis Aarau ('311)
Schuldnerin: Thomann-Thiiringer Maria Lina, Wwe.. geh. 1922, des

Emil seh. von und in Biberstein.
Datum der Stundungshewilligung durch das Bezirksgericht Aarau: 5. Dezember

1962.
Dauer der Narhlaßstundung: I Monate.
Sachwalter: W. Schärer. Notar. Aarau (1 landelshof, Kasinostrassc).
Hingabefrist: 3. Januar 1963. Die Glaubiger werden hiermit aufgefordert, ihre

Forderungen sowie allfällige Vorzugs- und Pfandrechte heim Sachwalter
schriftlich anzumelden.

Gläubigerversammlung: Donnerstag, 31. .Januar 1963, 15 Uhr, im Büro des

Sachwalters.
Aktenauflage: wahrend 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung im Büro des

Sarhvvalters.

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Morges (1338)

Dchiteur: Kramer Ernest, construeteur. ä Ecublens (Vaud).
Date de l'octroi du sursis: 3 dccembre 1962.
Duree du suisis: 1 mois.
Commissaire: Robert Lorenz, propose O.P.F. ä Morges.
Dglai pour les productions: 28 dccembre 1962.
Assemhlce fies creanciers: lundi le 1 fevrier 1963, all heures 15, Maison de

Ville, ä Morges.
Examen des pieces: pendant les dix jours preccdant 1'assemblee, au bureau du

commissaire.

Nachlassvertrag mit Vermögensabtretung — Concordat par abandon d'aetlf
(SchKG 316« bis 31Gt) (L. P. 316« ä 316«)

Kt. Obwalden Konkurskreis Obwalden (1342)

Anflefinnc] der Sehliissreehniin(| und der Verteiliinc]<-li«»t«

Gemeinschuldner: Keller Paul, Sagerei in Nachlassliquidation, Sarnen.

Die Schlussrechnung und die Verleilungsliste liegen während 20 Tagen, d. h.
vom 8. his 27. Dezember 1962 heiin unterzeichneten Liquidator zur Einsicht
auf.

Beschwerden gegen Schlussrechnnng und Verteilungshste sind innert der
gleichen Frist hei der Aufsichtsbehörde anhängig zu machen.

Sarnen, den 4. Dezember 1962. Peter Gcmperli,
Treuhahdbiiro, Sarnen.

Nachiasstundungsgesuch — Demande de sursis concordataire
(SchKG 293.) (L. P. 293.)

Kt. Basel-Stadt Ziuilgericlü Basel-Stadl (1343)

Freitag, den 21. Dezember 1962, 11 Uhr, wird im Zivilgeriehtssaal, Bäum-
lcingas.se 3, 1. Stock, über die Bewilligung des von

• G a ngl o f f-R i mens berge r Georgts,
Realpstrasse 2, Basel, gestellten Gesuches um Naehlaßstundung gemäss Art.29t
ScJiKQ verhandelt, wozu die Gläubiger des Gesuehsteller.s eingeladen werden-

Basel, 5. Dezember 1962. Zivilgcriehtssehrciberei Basel,
Prozesskanzlei.

Kandelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Stiftungen - Fondations - Fondazioni

Publikationen betreffend Stiftungen erscheinen nur in der Samstagausgabe

Les publications eoncernant les fondations paraissent seulement le samedi

Kantone / Cantons / Cantoni:

Zurich. Bern. Obwalden. Glarus, Basel-Stadt. Basel-Landschaft, Schaffhausen.
Appenzell A.-Rh., St. Gallen, Graubünden, Aargau, Thurgau, Ticino, Vaud.

Zürich - Zurich - Zurigo
29. November 1962.

Fnr-orj|pfon<K der Philips A.G. Zürich, in Zürich 3 (SI 1AB. Nr. 292 vom 13.
Dezember 1958. Seite 3327). Die Unterschrift von Felix Kimmeric ist erloschen.
Neu fuhrt Kollektivunterschrift zu zweien Johan van der Linde, niederländischer

Staatsangehöriger, in Küsnacht, Mitglied des Stiftungsrates.
29. November 1962.

Marie Greiiter-Giijer-.Stiftiincj. in Zürieh 7 (SHAB. Nr. 60 vom 12. März 1960,
Seite 839). Die Unterschrift von Max Greuter-Gujer ist erloschen. Neu führt
Kollektiv Unterschrift zu zweien Waller lläberli, von Münchenbuehsee, in
Erlenbaeh (Zürieh). Mitglied des Stiftungsrates.

29. November 1962.

Per-onahersielierunq der «National» Registrierkassen A.-G.. in Zürich 6

(SI1AB. Nr. 53 vom 1. März 1961, Seite 612). Mit Beschluss des Bezirksrales
Zürich vom 27. April 1962 ist die Sliflungsurkunde geändert worden. Die
eingetragenen Talsachen haben dadurch keine Veränderung erfahren.

29. November 1962.

Personalfiir*orr)eNtiftun;| derTransima Gesellschaft fiir Transport- und Industrie-
niasehmeii AG. in Zürich. Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen

Urkunde vom 1. Oktober 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die Sicherung
der männlichen und weiblichen Angestellten und Arbeiter der Firma «Transima
Gesellschaft für Transport- und lnduslriemaschinen A.G.». in Zürich,
beziehungsweise ihrer Hinterbliebenen gegen die wirtschaftlichen Folgen des Erwerbsansfalls

im Alter, liei Invalidität und Tod. Ferner können bei unverschuldeter
Notlage den im Dienste der erwähnten Finna stehenden oder ehemaligen
Arbeitnehmern sowie ihren 1 Unterbliebenen Unterstützungen gewährt werden. Organe
der Stiftung sind der Stiflungsrat von 5 Mitgliedern und die Kontrollstelle.
Kollektivunterschrift zu zweien führen Dr. Robert Knoepfli, von Basel, in
Binningen. Präsident des Stiftungsrates; und Luden Schüepp, von Zufikon
(Aargau), in Zürieh. Mitglied und zugleich Sekretär des Stiftungsrates. Domizil:
Tobeleggweg 15 in Zürich 10 (bei derTransima Gesellschaft für Transport- und
Industriemaschinen A.G.).
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29. November 19(i2.
Hirs<tr(|esiifiiinj| der Jakoli Faes Werkzeug- & Priizisionsnppnratchau AG. in
Richterswil (SHAH. Nr. 161 vom IG. Juli 1960, Seite 2120). Moritz Gut,
Präsident des Stiflnngxrates, wohnt nun in Welzikon.

29. November I9G2.
Piirxurgcsii(iuii<| für das Personal der Mnhreiiapotlickc \\ intertliur, in Winter-
tliur. Unter diesem Namen bestellt auf Grund der öffentlichen Urkunde vom
7. November 1902 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Angestellten
der Firma «Hr. Paul Meier-Schmid, .Mohrenapotheke», in Winterthur, und ihre
Angehörigen, insbesondere in Fällen wirtschaftlicher Notlage, Krankheit,
Invalidität, Alter und Tod. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von einem
bis drei Mitgliedern und die Kontrollstelle. F.mzelunterschrift lühren Dr. Paul
Meier-Sehmid, von Winterthur und Zürich, in Winterthur, Präsident; sowie
Ruth Meier-Sehmid, von Winterthur und Zürich, in Winterthur, weiteres
Mitglied des Stiftungsrates. Domizil: Marktgasse GO in Winterthur I (bei der Firma
Dr. Paul Meier-Schmid, Mohrenapotheke).

29. November 19G2.

FiirMirge-Siifluiig der Finna Ratonl. Paul \ef. Borgen, in Ilorgen (SilAB.
Nr. 11 vom 1 1. Januar 1930, Seite 119). Mit Bcschluss vom 30. August 1902 hat
der Be/irksrat Ilorgen die Stiftungsurkunde geändert. Der Name der Stiftung
lautet neu l-"iir~.ur;|c-Siifiim;) der Firma Isntool A.G., Borgen. Zweck der Stiftung
ist die Fürsorge fur Angestellte der Firma «Isatool A.G.», in Ilorgen, eventuell
auch für deren Angehörige, insbesondere bei Alter, Krankheit, Invalidität und
Tod und sonstiger Notlage. Die Stiftung soll ausserdem dazu dienen, das Durchhalten

des Personals in Krisenzeiten zu ermöglichen. Domizil: Fiusiedlerstrasse
132 (bei der Firma Isatool A.('«.).

29. November 19G2.

Persoiialfiirsorjiesliftuiiji der Firma Ernst Egli's Erben, in Ilittnau. Unter
diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 17. Oktober
1962 eine Stillung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Arbeitnehmer der Firma
Ernst Egli's Erben, in Ilittnau, und ihre Angehörigen und I Unterlassenen sowie
Personen, fur die der \rbcitnehmer nachweisbar bis zuletzt gesorgt hat, und
zwar gegen che wirtsehalthehen Folgen von Alter, Tod, Invalidität, Krankheit,
Unfall und in besonderen Notlagen. Organe der Stiftung sind der Stirtungsrat
und eventuell che Kontrollstelle. Der Stiftungsrat bestellt aus einem Ins fünT
Mitgliedern. Die Stiftung wird vertreten durch Ernst'Egli, von Bäretswil, in
Ilittnau. Präsident; Ilansjbrg Egli, von Bäretswil, in Ilittnau, Vizepräsident
lind Protokollführer; und Hans Aleier, von Bäretswil, in Ilittnau, Beisitzer des

Stiftungsrates. Die Genannten rühren KolIektivnnlerschrift zu zweien. Ge-
schäflsdomizil: Unterhiltnau (hei der Firma Ernst Egli's Erben).

3. Dezember I9G2. *

Stiftung für die Itcntciilierger Missionswerke, in Zürich. Unter diesem Namen
bestellt a»r Grund der öffentlichen Urkunde vom 13. November 19G2 eine
Stiftung. Sie bezweckt die Forderung und Unterstützung der Beatenberger
Missionswerke zur Verbreitung der Botschaft von Jesus Christus und ihr
nahestehender .Missionswerke, die auf der gleichen Glaubensgrundlage stehen und
das gleiche Ziel haben, durch die Unterstützung von Missionsarbeitern und
Missionswerken, che auf dem Boden der göttlichen Inspiration der Bibel stehen
und Erwerbung. Führung und Leitung sowie Unterstützung von Missions-
werken und Missionslieimen', die der Ausbildung, Unterkunft und Pflege von
Missionaren und' Missionsdienern oder sonstwie direkt oder indirekt der Mis-
sionsarbeit dienen. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von einem bis
sieben Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Stirtungsrat bestimmt die
Personen. welche einzeln oder kollektiv für die Stillung zeichnen. Kollektiv
Unterschrift zu zweien lühren Dr. Gertrud Wasser/ug, von Lignieres (Neuenbürg),
in Beat en berg (Bern). Präsidentin des Stiftungsrates; Alma Neighbour, Bürgerin

der USV. in Be.iteubcrg (Bern), stellvertretende Präsidentin des Stiftuugs-
rales, Dr. Paul Müller, von Amriswil, in St. Gallen, Aktuar des Stiflungsrates;
Elsa Eiberle, von Zürich, in Beatenberg (Bern). Kassierin des Stiftungsrates;
sowie Christine Sing, von und in Zürich, weiteres Mitglied des Stiftungsrates.
Domizil: Biherluistrasse 23 in Zürich 7 (bei Christine Sing).

3. Dezember 19G2.

PersonalfFirMircje-Stif!unji der Affida Yer\valtuiig*liank. Zürich, in Zürich.
Unter diesem Namen bestellt auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 1 I.

November 19G2 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fnrsorge fur die Arbeitnehmer
und deren Angehörige der «Affida» Verwaltungsbank. in Zürich, im Falle von
Viter. Krankheit, Unfall, Invalidität oder in einer Notlage. Organe der Sliflung
sind der Stiftungsral von drei Mitgliedern und die Kontrollstelle. Die Stiftung
wird vertreten durch Charles R. Brupbacher, von Wüllenswil, in Lugano.
Präsident, sowie Max F. Lincleiimaiin, von Seengen (Aargau), in Oherengstrin-
gen, und Jakob Ast. von und in Zürich, weitere Mitglieder des Stiftungsrates.
Die Genannten 1 uliren Kollektiv-Unterschrift in der Weise, class Charles R.
Brupbacher mit Max F. Lindenmann oder mit Jakob Ast zeichnet. Letztere beide

zeichnen nicht unter sich. Gcschäftsdoniizil: Bahnhofstrasse 28a in Zürich I

(c/o «Aflida» Verwaltungsbank).
3. Dezember 19G2.

Spemlfluids Ottenbach, in Ottenbach (SHAB. Nr. 233 vom 28. Oktober 19G1,

Seile 3130), Unterstützung bedürftiger Familien in der Gemeinde Ottenbach

usw. Die Unterschrift von Alfred Schneeheli ist erloschen. Neu führt
Kollektivunterschrift zu zweien Albert I legelschweiler. von und in Ottenbach, Mitglied,
des Stiftungsrates.

3. Dezember 1902.

Fiirxargcstiftiiug der Keidcnlrookiiiing<i-Au*tnll Zürich, in Zürich 2 (Sil AB.

Nr. 301 vom 28. Dezember 1937. Seite 3111). Die Unterschriften von Hans

Wydler-Kiiser und Hermann Müller sind erloschen. Neu führen Kollektiv-
unterschrift zu zweien Fritz von Sehulthess, von Zürich, in Cham, Vizepräsident.

und Albert Fuchs, von unci in Thalwil, Mitglied des .Stiftungsrates.
•I. Dezember 19G2.

Personal(iir-nnp'Nli(tuiicj der Firma lag. 0. Schiimziger A.-G., Fabrik fiir Spaiin-
elenienlc. in W adensvv iI. Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen

Urkunde vom 12. November I9G2 eine Stiftung. Sie bezweckt die

Fürsorge fur die Angestellten und Arbeiter der Firma «Ing. 0. Schmuziger AG»,

mit Sitz in Ruschlikon. sowie deren Angehörige und Hinterbliebene durch
Gewährung von Unterstützungen in Fallen von Alter, J od, Krankheit oder
Invalidität. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 2 bis 3 Mitgliedern und

die Kontrollstelle. Einzeluiitcrschrift fuhrt Oskar Schmuziger. von Aarau, in

Ruschlikon, Präsident des Stiftungsrates. Kollektivunterschrift zu zweien

führen Gertrud Schiuuziger, von Aarau. in Ruschlikon, Mitglied und Proto-
kollfuhrerin des Stiftungsrates, sowie Hans Flockiger, von Rohrbachgraben

(Bern), in Wädenswil, weiteres Mitglied des Stiftungsrates. Domizil: Auern-
strasse 10 (bei der Firma Ing. 0. Schmuziger AG).

•I. Dezember I9G2.
Genosseiixcliuftsiuxiitul «Iin Grficne» Hüsclilikoii, in Rüsehlikon (SHAB.
Nr. 128 vom G. Juni 1939, Seite 1620). Die Unterschrift von Gottlieb Duttvveiler
ist erloschen. Adele Duttvveiler geb. Bertschi führt Kollektiv-Unterschrift zu
zweien nun als Vizepräsidentin des Stiftungsrates. Neu fuhrt Kollektiv-Unterschrift

zu zweien Rudolf Snler, von Basel und Aeseh (Zurich), in Basel, \orsit-
zender des Stiftungsrates.

3. Dezember I9G2.

Personalfiirsorjiestiftiing der Firma Max Hiller plinrninzenii«ehe und eheinKche
Produkte, in Zurich 1 (SHAB. Nr. 37 vom 9. März 1937. Seite 031). Max Ritter,
Präsident des Stiftungsrates, wohnt nun in Erfenbach (Zurieh).

Bern - Berne - Berna'

Bureau Bern
I. Dezember 1962.

Kiiclifer-Coriliell-Stifiiiuci, in Bern. Unter diesem Namen besteht gemäss
Ietztwilliger Verfugung der Stifterin vom 18. Januar 1962 eine Stiftung. Sie.

bezweckt, älteren, alleinstehenden und nicht mehr arbeitsfähigen gebildeten
weiblichen Personen jeden Zivilstandes, die protestantischer Konfession sind
und in Bern Wohnsitz verzeigen, zu möglichst bescheidenen Bedingungen, aber
mit guter Verpflegung in gesunden und kranken Tagen ein Heim zu bieten oder,
fur den l-YilI, das.s sich diese Zwecksetzung nicht verwirklichen läs.xt, ans dem

Ertrug des Stiflungxvermögeiis finanzielle Beihilfe an den Lebensunterhalt an
die erwähnten Personen auszurichten, und zwar einmal jährlich, gestutzt auf
eine nach periodischer Aussehreihiing erfolgte Anmeldung hin. Die Organe der
Stiftung sind der aus mindestens drei Personen bestehende Stiftungsrat und
der Geschäftsführer. Fur die Stiftung fuhren die Mitglieder des Stiftungsrates
und der Geschäftsführer Kollektiv-Unterschrift zu zweien. Es sind dies: Max
Roth, von Bern, in Ittigen, Gemeinde Bolligen, Präsident; Franz Rnmmel-
meyer, von Guttannen, in Bern, Vizepräsident; Otto Maurer, von Zollikofen,
in Bern, Mitglied; Roberl Loosli, von Eriswil, in Guniligen, Gemeinde Muri
bei Bern, Geschäftsführer. Domizil der Stiftung; I Iypothekarkasse des Kantons
Bern, Schwanengasse 2.

Bureau Biel
30, November 1962.

PersoiiaIfiirsorj|Osiifiiiiij| der Firma Fischer & Giltjahr. in Biel. Unter diesem
Namen bestellt gemäss öffentlicher Urkunde vom 21. April 1962 eine Stiftung.
Sie bezweckt die Fürsorge fur die im Dienste der Firma «Fischer & Guljahr»
stehenden Arbeiter und Angestellten durch Ausrichtung von Unterstützungen
oder Beiträgen im Alter oder bei Arbeitslosigkeit, Militärdienst, Invalidität,
Unfall und Krankheit. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen
Stiftungsral von 3 oder mehr Mitgliedern. Die Stifterfirma ernennt ein oder mehrere
Mitglieder des Stiftungsrates. Leisten auch die Destinatare Beiträge an die

Stiftung, so sind sie berechtigt, nach Massgahe dieser Beiträge aus ihrer Mitte
eine Vertretung in den Stiltungsrat zu ernennen. Der Yeivvaltungsrat der
Stifterfirma bezeichnet die Kontrollstelle und den Präsidenten des Stiftungsrates.

Ji'Tfwpf-Mitglieder des-Stittnngsrates vortreten die Stiftung mit KoIIek-
tivunterscliritt. Es sind dies: Hans Gutjahr jun., von Rohrbacli, in Orpund,
Präsident: Marcel I lufschinid, von Niedervvi! (Aargau), in Biel, Vizepräsident,
und Otto Stadelmann, von Escholzmatt, in Biel. Sekretär und Kassier. Domizil
der Stiftung: Mnlilestrasse 16 a, im Bureau der Finna Fischer & Gutjahr,
in Biel.

Bureau de Courtelary
29 novemhre 1962.

FuikK de |irevuyaiiee pour le personnel de Ia miiKon Piipions Vorpe S.V., ä

Soinbeval, commune de Sonceboz-Sombeva! (FOSE, du 30 dccembre 1961,

N"30(i, page 3787). Par acte authenliipie du II sepleinbre 1962, les Statuts
ont etc completes sur un point noil souuiis ä publication. L'autorite de
surveillance de la fondation a donne son approbation.

Bureau Laufen
30. November 1962.

Arheiler-Peii-iiiiiska-sp der Holzstoff- und Papierfabrik Zwingen \G. inZwingen
(SIIAB. Nr. 81 vom 6. April 1937, Seite 932). Aus der Yerwaltungskommission
ist Leo Asprion ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. Als neues
Arbeitneliiuermitglied wurde in die Yerwaltungskommission gewählt: Emil
Bieri, von Ronions (Luzern), in Zwingen. Er zeichnet zu zweien mit je einem
Arbeitgebennitglied der Yerwaltungskommission.

Bureau Trachselwald
29. November 1962.

Per^iiiialfiirsorgesiifiniiji der Finna IL Reinhard & Cie., Baiigesehiifl, Sumiswald,
in Siimisvvald (SIIAB. Nr. 136 vom 7. Juli 1962, Seile 1981). Durch
Bcschluss des Regierungsrales des Kantons Bern vom 21. August 1962 wurde
auf Antrag des Einwohnergenieinderales von Sumiswald die Stiftungsurkuncle
geändert. Die neue Stiftungsurkuncle daliert vom 7. Juli 1962. Der Name der
Stiftung lautet nun PersoiiaIfür»orgesiifliing der Firma IL Reinhard «V Eil.,
Haiigpschiift in Siiiniswald. Die Stiftung bezweckt die Gewährung von
Unterstützungen und Beitragen an die Arbeitnehmer der Stifterfirma und allfälliger
weiterer, mit der Stifterfirma wirtschaftlich verbundenen Unternehmungen
im Alter, im Falle des Todes des Vrbeitnehmers an den überlebenden Ehegatten,
die Nachkommen, an die Angehörigen und gesetzlichen Erben und die von ihm
unterhaltenen Personen, sowie nach freiem Ermessen an den Arbeitnehmer
bei Invalidität, Krankheit oder Unfall des Arbeitnehmers, seines Ehegatten,
der Eltern und der minderjährigen oder erwerbsunfähigen Kinder. Die
Verwaltung der Stiftung wird einem Stiftungsrat von 2 bis 3 Mitgliedern
übertragen. Ein Mitglied muss dem Personal der Stifterfirma angehören und wird
von diesem ernannt; im weiteren gehören dein Stiftungsrat die jeweiligen
Gesellschafter der Stifterfirma an. Allfällige weitere Stiflungsratsmitglieder
werden durch die Stifterfirma ernannt. Die Stifterfirma bezeichnet den
Präsidenten des Stiftungsrates sowie die Kontrollstelle. Der Stiftungsrat setzt sieh
neu wie folgt zusammen: Hans Reinhard, \on Ixleindietwil, in Sumiswald,
Präsident; Edith Reinhard, von Ixleindietwil, in Sumiswald, Sekretärin; Elisabeth
Reinhard geb. Ruekstnhl, Ehefrau des Hans, von Kleindietwil, in Sumiswald;
Rudolf Ryter, von Frutigen, in Sumiswald. Der Präsident und die Sekretärin
zeichnen unter sieh oder mit je einem Beisitzer zu zweien. Die Unterschrift
des Fritz Schär, von Gondiswil, in Sumiswald, ist erloschen.
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Obwalden - Unterwald-le-haut - Unterwaiden alto
23. November 1002.

FiirM>r(|p>tiftiin<| der Luflseilhnhn Melchsce-Frntt, in Kerns. Unter diesem
Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 3. Oktober 1961 eine Stiftung.
Sie bezweckt die Fürsorge für das Personal und deren Hinterbliebenen der
Luftseilbahn Melchsee-Frutt als Stifterin durch Gewährung von Leistungen im
Alter sowie bei Invalidität. Krankheit, Tod. Arbeitslosigkeit lind unverschuldeter

Notlage. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat
aus einem bis drei Mitgliedern, die von der Stifterfirma und naeh Massgabe
ihrer Heiträge von den Destinataren aus ihrer Mitte gewählt werden. Die Stifter-
firma bezeichnet den Präsidenten der Stiftung. Die Kontrollstelle wird vom
Stiftungsrat ernannt. Hechtsdomizil: bei Albert Wmdlin, I lohfurli. Albert Wind-
lin. Präsident: und Hoberl Ftllin. Mitglied des Stiftuugsrates, beide von und
in Kerns, zeichneu kollektiv.

Glarus - Claris - Glarona
Heriehtiguiig.

Fürsor(|c»tiftiiiH| fiir die Arbeiter der Firniii Fritz «V C.ii»|>nr Jenny. Zief|elbriieke.
in Xiegelbrucke. Gemeinde Niederurnen (SI1AH. Nr. 201 vom 10. November
1902. Seite 3217). Nicht Fritz 1 leinrieh Jenny, geb. 1927, ist Präsident des
Stiftuugsrates. sondern Fritz Jenny-Wyss. Die Mitglieder des Stiftungsrntes
zeichnen kollektiv zu zweien. Dein Stiftungsrate gehören an: Frilz .lenny-Wyss,
Präsident; .Jakob Xwickv-Aekerinimn. Hubert Hutschmann und Fritz Heinrich
Jenny, geb. 1927.

Basel-Stadt - Bäle-Yille - Basilea-Cittä
3. Dezember 1902.

PprM>iiiilfiir>nn|estiftuii(| Biekenhaelier Bnmiiaiiii. Architekten, in Basel.
Unter diesem Namen besieht auf Grund der Urkunde vom 20. November 1902
eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Arbeitnehmer des von den
Stiftern betriebenen Architekturbüros und für ihre Angehörigen gegen die
wirtschaftlichen Folgen der Invalidität, des Alters und des Todes. Der
Stiftungsrat besteht aus 3 bis 5 Mitgliedern. Unterschrift zu zweien führen die
Mitglieder Fritz Rickenhacher. Präsident; "Walter Bauniann und Paul Jenny,
alle von und in Hasel. Domizil: Jacob Burckhardl-Strasse 81.

3. Dezember 1902.
Israelitisches Lehrliaus. in Hasel (S1IAB. Nr. 221 vom 20. September 1910,
Seite 1098). Die Unterschrift von Charles Nordmann, Präsident, ist erloschen.
Der bisherige Kassier Alfred Bodenheimer zeichnet nun als Präsident zu
zweien. Neu fuhren als Mitglieder der Verwaltung Unterschrift zu zweien:
Albert Wnsserstrom, Sekretär, lind Hichard Hausmann, Kassier, beide von und
in Basel.

Basel-Landschaft - Bäle-Campagne - Basilea-Campagna
28. November 1902.

I'ersniialfiirsor(|cstiftiin(| der Firma Kniil Manipdd A.G.. in Oberdorf (Basel-
Landschaft). Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
11. Juli 1902 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Arbeitnehmer
der Stifterin sowie ihre Angehörigen und Hinterbliebenen gegen die Wirtschaft-'
liehen Folgen von Alter, Invalidität, Tod. Krankheit, Unfall und anderweitig
unverschuldeter Notlage. Der Stiftungsrat besteht aus mindestens 3 Mitgliedern.
Ihm gehören an: llans Mangold-Biedert. als Präsident: und Emil Mangold-
Egli, als Aktuar: beide von Liestab in Oberdorf, jeder mit Einzelunlerschrift.
Domizil: Eiinattstrasse 30 (bei der Stifterin).

Schaffhausen - Sehaffhouse - Seiaffusa
28. November 1902.

Aiijje<tellteii-I,eii»i«iii-ki:s»e der Vereinigten Kamni(|iiriispiiuiereien Schaffhiin-
sen und I)crciidiii(|cn. in Sehaffhausen. Unter diesem Namen besteht
gemäss öffentlicher Urkunde vom 2. August 1902 eine Stiftung. Sie bezweckt,
die bei der Stifterin und bei ihren Niederlassungen und Tochtergesellschaften
in einem festen Dienstverhältnis stehenden Angestellten sowie deren Angehörige
gegen die wirtschaftlichen Folgen des "Wegfalls des Erwerbseinkommens wegen
Allers, vorzeitiger Erwerbsunfähigkeit (Invalidität) und Todes zu schützen bzw.
zu versichern. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat und die Kontrollstelle.

Der Stiftungsrat setzt sich aus fünf Mitgliedern zusammen. Drei
Mitglieder werden durch den Verwaltungsrat der Stifterin bezeichnet und zwei

Mitglieder wählen die versicherten Angestellten der Stifterfirma aus ihrer
Mitte. Vorbehalten bleibt Art. 89bis. Abs. 3, ZGB. Die Stiftung wird mit
Kollektivunlerschrift zu zweien vertreten durch: Alex Stockar, von Zürich,
in Erlenbaeh (Zürich), Präsident: Bruno Bnob, von Gaiserwald. in Meilen,
Vizepräsident, und das Mitglied Hildulf Pluss, von Vordemwald (Aargau), in
Schaffhausen. Domizil der Miflung: Hheinstrasse 5 (bei der Stifterfirma).

1. Dezember 1902.

Personnl-Fiirsor(|e-'Foiids der Firma \lbert Fleischer, Keilonialwiireii. z. Bn;|eii,
Seliaffliaiiseii. in Sc ha f f ha u si n (S11AH. Nr. 96 vom 20. April 1938. Seite

1157). Durch Beschluss des Stiftuugsrates vom 12. Oktober 1902 und mit
Zustimmung der Gemeindedirektion des Kantons Schaffhausen als Aufsichtsbehörde

vom 30. November 1902 wurden die Stiftlingssatzungen geändert.
Der Name der Stiftung lautet nun: Perooiial-Ffirsorjie-Stiftiniji der Firma \lhert
Pletseher. Neues Stiftungsdomizil: Kesselstrasse 12, bei der Stifterfirma.

Appenzell A.-Rh. - Appenzell Rh. ext. - Appenzello est.
.30. November 1902.

Per*oiialffirsor(|p*tiftinif| der Buehdruekerei IL Weher A.G.. in Heiden (S11AB.
Nr. 39 vom 10. Februar 1957. Seite 150). Die Unterschriften von Robert Weber
und Karl Aider, welche aus dem Stiftungsrat ausgeschieden sind, sind
erloschen. Neu ist Kollektivuntcrsrhrift zu zweien erteilt worden an Edwin Bruderer.

von Teufen (Appenzell A.-Rh.). in Heiden, und Werner Bruderer, von und
in Heiden, beide Mitglieder des Stiftuugsrates.

St. Gallen - St-Gall - San Gallo
27. November 1962.

Per>onalfiir»or(|estiftnnj| der Firma Vulkan Elektronpparntefahrik AG. \orni.
Ilardineier A.G.. in Rorschach. I nter diesem Namen besieht gem; si öffentlicher

Urkunde vom 13. November 1902 eine Stiftung. Sie bezweckt die

Fürsorge fur die Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma und ihre Angehörigen
bzw. Hinterbliebenen im Alter oder bei Invalidität, Krankheil, Unfall und Tod
des Arbeitnehmers sowie bei besonderer Notlage. Organe der Stiftung sind der

Stiftungsrat. bestehend aus drei bis fünf Mitgliedern sowie die Kontrollstelle.
Dem Stiftungsrat gehören an: Walter Füllemann, von Steekborn, in Rorschach.

Präsident mit Einzeluntersehrift; Jakob Wyttenbaeh, von Goldiwil (Bern), in
St. Gallen, und Vinzenz Sterki, von Günsberg (Solothurn), in Rorsehaeh,
letztere beide mit Kollektivuntersehrift zu zweien. Gesehäftsdomizil: bei der
Stifterfirma, Trischlistrasse 23/25.

27. November 1962.

Personalfiirsorpestiftung der Firma A. Xaef & Co., Flawil, in Flawil (SHAB.
Nr. 86 vom 13. April 1941, Seite 846). Die Unterschrift von Albert Naef, Präsident,

ist erlosehen. Walter Hirsehmann wurde zum Präsidenten ernannt. Neu
wurden in den Stiftungsrat gewählt: Walter Rietmann, von und in St. Gallen,
und Dr. Victor Rehsteiner, von und in St. Gallen. Die Mitglieder des Stiftungsrates

zeichnen einzeln.
27. November 1962.

Albert Kiilm-Stipendienstiftung, in Degersheim (SHAB. Nr. 212 vom 16.

Oktober 1954, Seite 2652). Die Unterschriften von Pfarrer Rudolf Keller, Aktuar,
und Alfred Baumli, Kassier, sind erlosehen. Neu wurden in den Stiftungsrat
gewählt: Pfarrer Paul Vogt, von Männedorf, in Degersheim, Aktuar, und Kurt
Stamm, von Schleitheim, in Degersheim, Kassier. Präsident, Aktuar und Kassier

zeichnen kollektiv zu zweien.

Graubunden - Grisons - Grigioni
28. November 1962.

IVrsonnlfiirMirjio.stiftiinji Pro Parsenn, in Davos. Unter diesem Namen besteht
gemäss öffentlicher Urkunde vom 16. November 1962 eine Stiftung. Sie
bezweckt die Fürsorge für die Arbeitnehmer des Stifters sowie für ihre Angehörigen

und Hinterbliebenen durch Gewährung von Unterstützungen im Alter
oder bei Tod, Krankheit, Unfall oder Invalidität. Organe der Stiftung sind der
Stiftungsrat und die Kontrollstelle. Der Stiftungsrat besteht aus 3 Mitgliedern.
In den Stiftungsrat wurden gewählt: Ernst Riseh, von Cliur, in Hünibaeh,
Gemeinde Hilterfingen (Bern), Präsident; Christian Jost, von Klosters-Serneus,
in Davos-Dorf; Paul Sprecher, von und in Davos. Sie zeiehnen zu zweien.
Domizil: c/o Christian Jost.

Aargau - Argovie - Argovia
29. November 1962.

PersonalfiirMir(|pstiftuii(| der Firma W. Merz, Baucjesehiift AG, Rombaeli, in
Küttigen. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
20. November 1962 eine Stiftung. Sie bezweekt die Fürsorge für die
Arbeitnehmer der Firma «W. Merz Baugeschäft AG», in Küttigen, und für die
Hinterbliebenen der Begünstigten gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter,
Krankheit, Tod oder Invalidität sowie in besondern Notlagen. Einziges Organ
ist der aus mindestens zwei Mitgliedern bestehende Stiftungsrat. Der Präsident,
Walter Merz, von Menziken, in Küttigen, führt Einzelunterschrift. Domizil:
Büro der Firma.

Thurgau - Thurgovie - Turgovia
4. Dezember 1962.

Personalfiirsorcjestiftnng der Firma Treuhand A.G. Franenfeld, in Frauenfeld
(SHAB. Nr. 197 vom 24. August 1957, Seite 2269). Karl Staub ist aus dem
Stiftungsrat ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Als neues Mitglied
wurde Anton Deinonti, von Wittenbach (St.Gallen),' ifi Dietlik'on (Zürich),-
in den Stiftungsrat gewählt. Er zeichnet mit dem Präsidenten des Stiftungsrates.

• '

Tessin - Tessin - Ticino
Ufficio di Lugano

29 novembre 1962.
Fondo di previdenza per i dipendenti dclla Atjip S.A.. a Lugano (FUSC. del
20 ottobre 1962, N°216, pagina 3015). Con decisione assembleare del 11

novembre 1962, la fondazione ha modificato lo statuto su punti non soggetti a

pubblicazione.
4 dicembre 1962.

Fondo di previdenza per il personale della Vnlean S.A., a Savosa. Sotto questo
nome e stata costituita, eon atto notarile del 19 novembre 1962, una fondazione.
Scopo: la previdenza per i dipendenti della ditta «Vulean S.A.», in Savosa,
mediante coneessione di indennitä in easo di morte, invalidity, veeehiaia,
malattia, infortunio, servizio militare e disoeeupazione. La gestione e affidata
da un consiglio direttivo eomposto di 4 membri di eui due designati dalla ditta
fondatrice e due dai dipendenti. Attualmente e eosi eomposto: Carlo Moghini,
da Sigirino, in Savosa, presidente; dott. Lorenzo Gilardoni, da Chiasso, in
Lugano, segretario; Guido Roneoroni, da- Novazzano, in Massagno, e Paolo
Riz ä Porta, da Sarn (Grigioni), in Lostallo, membri. La fondazione e vineolata
dalla firma individuale del presidente o da quella eolletliva del segretario con
uno dei membri. Reeapito: Via Cantonale (e/o Vulean S.A.).

Distretto di Mendrisio
30 novembre 1962.

Fondo di previdenza per il personale della ditta Metallo S.A., in Chiasso. Sotto
quesla denominazione e stata costituita una fondazione avente per seopo la
previdenza per i suoi dipendenti, in easo di veeehiaia, malattia, infortuni,
invaliditä, come pure ai loro superstiti in easo di deeesso. L'atto di costituzione
e gli statuti sono in data 6 novembre 1962. L'amministrazione della fondazione
e affidata ad un eonsiglio direttivo di tre membri/attualmente eomposto eome
segue: Emilio Margot, da Ste-Croix, in Yaeallo, presidente; Werner Osear
Siegrist, da Murgentbai, in Kilchberg, e Sergio Giussani, da Coldrerio, in
Gandria, membri. La fondazione e vineolata dalla firma collettiva a due dei
membri del consiglio direttivo. Reeapito: presso gli uffiei della ditta Metallo
S.A.. v. Stefano Franscini, Chiasso.

30 novembre 1962.
Fondo di pre\idenza per il personale della ditta Florindo Yassalli S.A., in Capo-
lago (Fl SC. dell'8 febbraio 1958, N° 32, pagina 395). Arturo Bianehi non fa
piü parte del eonsiglio direttivo; la sua firma e quindi estinta. In sua sosti-
tuzione c stato nominato membro Osvaldo Canavesi, da cd in Melano, ehe
inipegna la fondazione firmando eollettivamente eon il presidente.

Waadt - Vaud - Vaud
Bureau de Lausanne

29 novembre 1962.
CaKse d'imalidite de la Cooperative des Ouvriers dn bätiment de Lausanne, ä
Lausanne (FOSC. du 1 octobre 1958, page 2668). Le secretaire Albert Allhaus
est decede; sa signature est radiee. Adrien Aubort, de Montreux, ä Lausanne, est
nomme secretaire avee signature collective ä deux.
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung' im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen - Autres avis, dont la -publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Allgemeinverbindlicherklärung
von Armierungen des Gesiiiiitiirheitsverlrnqes fiir die schweizerische Zivil-

Ilerreniiinßselmeiderei '

Der mit Bundesratsbeschluss vom 10. Mai 101)2 allgemeinverbindlich
erklärte Gesamtarbeitsvertrag für die schweizerischeZivil-l lerremnaüschnciderei
wurde von den Vertragsparteien geändert. Diese Aenderungen hat der Bundesrat

mit Bcscliluss vom 23.November 1902 allgemeinverbindlich erklärt.

Der Bundesratsbeschluss ist im Bundesblatt vom 0. Dezember 1002
veröffentlicht. Separatabzüge können beim Drueksaehenbureau der Bundcskanzlci
in Bern bestellt werden. (AA 536)

Bern, den 8. Dezember 1962. Bundesamt fiir Industrie,
Gewerbe und Arbeit.

Extension

du ehanip d'appliention des clauses modifiant la convention collective nationale
des tnillenrs pour homines en vete.iiients eivils snr liiesnre

Les parlies contraclantes ont modific la convention collective nationale
des tailleurs pour hommes cn velemcnts eivils sur mesurc, etendue par 1'arreLc
du Conscil federal du 10 mai 1962. Les clauses qui modifient ladite convention
ont ele etendues par l'arrete du 23 novembre 1962.

Cet arröle a etc public dans la Feuille föderale le 6 decembre 1962. Des

exemplaires tires ä part seronl en ventc proehainement au bureau des imprimes
de la Chancellerie föderale ä Berne.

Berne, lc 8 decembre 1962. Office föderal de riudiistrie.
des arts et metiers et du travail.

Conferimento
del earatterc obbligatorio generale a delle disposizioni ehe modifieano il contralto
eollettivo di lavoro per il nicsticrc di snrto d'ahiti eivili su misura da uomo

Le parli contraenli hanno modifiealo il contratto eollettivo di lavoro per il
meslicre di sarto d'abiti eivili su misura da uomo che venne dichiarato d'obbli-
galorielä generale con dccrcto del Consiglio federale del 10 maggio 1962.
Medianle decrcto del 23 novembre 1962, anchc le suddetle disposizioni che
modifieano il contratto in parola sono stale dichiarate d'obbligatoriclä generale.

II nuovo deereto e stato pubblicato nel Foglio federale del 6 dicembre
1962. Le lirature a parte saranno prossimämente in vendita presso l'ufficio dcgli
stampati della Cancclleriä fede'rhle'a Berria. ' "

Borna, il 8 dicembre 1962. Uffieio federale deirindustria,
delle arti c mestieri c del lavoro.

Aktiengesellschaft für Wohnkomfort, Basel

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Artikel 733 OR

Dritte. Veröffentlichung
Die Aktiengesellschaft für Wohnkomfort iu Basel hat an ihrer

Generalversammlung vom 30. November 1962 die Herabsetzung des Aktienkapitals
von Fr. 200 000 auf Fr. 70 000 beschlossen, nachdem eine vom Bundesrat
anerkannte. Revisiousstclle festgestellt hat, dass die Forderungen der Gläubiger
trotz der Herabsetzung des Grundkapitals voll gedeckt sind. Gemäss Art. 733
OB wird hieinit den Gläubigern bekanntgegeben, dass sie binnen zwei Monaten
von der dritten Bekanntmachung im Schweizerischen I laudelsamtsblatt an
gerechnet, unter Anmeldung ihrer Forderungen an Notar Dr. Fritz Diekmann,
Flisabethenstrassc 15, in Basel, Befriedigung oder Sicherstellung verlangen
können. (AA. 2881)

Basel, 30. November 1962.

Namens der Aktiengesellschaft fiir Wohnkomfort:
Dr. Fritz Dickmann.

Elox Immobiliengesellschaft AG., Ennetbaden

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Artikel 733 OR

Dritte Veröffentlichung
Die Elox Immobiliengesellsehaft AG, Ennetbaden, hat in der

ausserordentlichen Generalversammlung vom 29. November 1962 beschlossen, das

AktienkapitaJ von Fr. 200 000 auf Fr. 50 000 zu reduzieren durch
Herabsetzung des 'Nominalbetrages je Aktie von Fr. 1000 auf Fr. 250 und
Auszahlung des Rcduktionsbetrages von Fr. 750. Der Rcvisionsberielit der Visum
Treuhand-Gesellschaft, Zürich, hat festgestellt, dass die Rechte der Gläubiger
auch nach dieser Herabsetzung des Aktienkapitals durch vorhandene Aktiven
voll gedeckt sind.

Die Gläubiger der Gesellschaft werden unter Hinweis auf Art. 733 OR
darauf aufmerksam gemacht, dass sie binnen zwei Monaten seit der dritten
Bekanntmachung für ihre Forderungen an der Gesellschaft unter Anmeldung,
Befriedigung oder Sicherstellung verlangen können. (AA. 289')

Ennetbaden, den 29. November 1962. Der Verwnltuiigsrut.

Societä anonima Sabrin in liquidazione, Chiasso

Liquidazionc c diffidu ai ereditori eonformemente agli art. 712 e 745 GO

Seeonda puhblieazionc
Si diffida chiunquc abbia crediti verso la societä anonima Sabrin, Chiasso,

a notificarli al sotloserilto liquidatore dclla stessa nel tcrminc di trenta giorui
dalla data della presente pübblicazione, sotto perenzione.' (AA 291')

Lugano, 5 dicembre 1962. r f|.

Rag. Virgilio Bertini, Via E.-Bossi 6, Lugano.

Sammelmappe für die Volkswirtschaft
Zum Aufbewahren und zum Schutze der laufend eingehenden Hefte der

«Volkswirtschaft» haben wir eine Sammelmappe in blauem Ganzleinen mit
Rücken-Goldtitel anfertigen lassen. Sie fasst mit 18 Klammern einen Jahrgang
der Zeitschrift mit Beilagen. Das Hineinhängen und auch das Herausnehmen
der Hefte ist verblüffend einfach, sie bleiben dabei einwandfrei druckfrisch.
Die Mappe lässt sich aufschlagen und schliessen wie ein Buch.

Wohl geordnet und stets griffbereit haben Sie immer alle Monalshefte zur
Hand und ersparen sich dadurch Zeit und Spesen für den Nachbezug fehlender
Nummern. Der Preis der Sammelmappe beträgt Fr. C.80. Vorauszahlung
erbeten auf Postchcckkonto III 520, Schweizerisches Ilandelsamtsblatt, Bern.

Classeur pour la Vie economique
Afin de pouvoir conserver les fascicules mensuels en ordre et les proteger,

nous avons crec un classeur en toile bleue, avec titre or. Gräce ä ses 18 pinccs,
cc classeur peut contenir une collection annuelle complete avec ses annexes.
Les fascicules restent ä l'etat de neuf et il est trös facile de les inscrer ou de les
sortir. Au resle, le classeur s'ouvrc et sc ferme comme un livre.

Vos fascicules mensuels scront ainsi loujours bien ordonnes et ä votre
disposition; cela vous evitera des pertes de temps et les frais qu'cntraine la
commande de numeros manquants. Le classeur special dont il s'agit est vendu
au prix de fr. 00. Vcrscmenl prealable ä notre eompte de chöqucs postaux
III 320, Feuille officiclle suissc du commerce, ä Berne.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern. —Rödaction: Division du commerce du Depart, fedöral de l'öconomie publique, Berne.

Betrifft:
Verletzung unseres Schweizer Patentes Nr. 311794

Unter der Bezeichnung

ROTH-RASANT
werden Rühr- und Mischturbinen propagiertund
geliefert. Diese Vorrichtungen stellen eine Nachahmung
unseres Schweizer Patentes Nr. 311794 dar, weshalb
wir auf Grund des Schweizerischen Patentgesetzes
gerichtliche Massnahmen veranlassen mussten.

Auf Anfrage erteilen wir Interessenten und Besitzern
solcher Nachahmungen der uns patentierten Vorrichtungen

weitere Auskunft.

Forschungsinstitut Prof. P. WILLEMS, LUZERN

• ••••••••INDUSTRIEL-COMMERCIAL 6
100 m environ de vole C!•"!•'

Aux portes de Lausanne

ä vendre 6500 m2 environ 6
avec magnifique construction, bureaux et villa. Pour

tralter: l-'r. 700 000.- cnv.

Ecrire sous Chiffre OIrA 8351 L. ä Orcll I-'üssli-Annonce.s,
Lausanne

eoemooemmm
Wa renn msa t zsfenvr

(Ausgabe April 1962)

Die gegenwärtig gültigen Erlasse betreffend die Waren-
Umsatzsteuer wurden im Schweizerischen Handelsamts
blatt veröffentlicht. Sie sind in einer Broschüre von 4r.

Seiten zusammengefasst, die zum Preise von Fr. UM
(Porto inbegriffen) bei Voreinzahlung auf unsere Post-
checkrechnung III 520 bezogen werden kann. Um
Irrtümer zu vermeiden, sind separate schriftliche
Bestätigungen dieser Einzahlungen nicht erwünscht.

Administration des
Schweizerischen Handelsamtsblaltcs Bern.
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Fonds de
Placements mobiliers

GENEVE

Paiement du coupon No 2

Des le 1er dccembre 1962, il sera procede, par
les soins de la « Banque Cantonale Vaudoise »

a Lausanne, domicile de paiement et de sous-
cription, ä la mise en paiement du coupon
No 2 des parts de co-propriete riiobiliere
SLCURSWISS de Fr. 1000.— nominal comme
suit :

Montant brut
Impot ä la source 27 °/o

recuperable, sur la part de

revenu soumise ä l'impot
Droit de timbre 3 °/o (a
la charge du Fonds)
Montant net

5,80

39.—

5,80

33,20

I,a taxation pour les impöts directs se fera sur la base de
Fr 3*.— : l'lmputatlon ou la recuperation de l'impöt antieipe
pourra £tre demand^e par les porteurs de parts sur un montant

brut de Fr. 11.50.

Les porteurs domicihes dans un pays avec lequel la Suisse
a conclu un accord de double-Imposition pourront, cas 6ch6ant,
b£r.6f:cier des facihtes offene.« par celui-ci
Le rapport de gestion pour Tevercice 1961 1962 est ä la
disposition gratuite des porteurs aupres du domicile susdesign6.

La societe gerante,
SOFID S.A.

Der SHAB-Leserkreis Ist kaufkräftig. Nutzen Sie diese Kaufkraft • Inserieren Sie!

Impot sur ie

chiffre

d'affaires

(Edition

d'avril 19G2)

Les textes löglsl&tlfs ac-

tuellemeDt eo rlgueur en

metlöre d'ltnpöt sur le

chiffre d'affaires ont

publics dans la

Feullle offlclelle sulsse

du commerce. Iis sont

contenus dans uno

brochure de 42 pages qui

peut &tre obtenue au

prlr de I fr. 80 (port

compris) oioyennant ver-

sement pr^alable k ootre

compte de cheques pos-

taur III 520. Afm d'£vi-

ter des malentendus, on

roudra blen De pas con-

firmer la commande s6-

paröment.

Feullle offlolelle sulsse

du commerce, Berne

*3nierate

im Schweizerischen

Handelsamtsblatt

.haben stets Erfolg

Zu verkaufen

BAUPLATZ
mit projektiertem, schlüsselfertigem

Renditenhaus
in bestem Industriezentrum der Ostsrhweiz.
Etwa 7 Minuten von Scliiiell/.ugsstation.
Offerten tinter Chiffre K 7(1000 G an I'ubli-

citas St. Gallen

Zu verkaufen

HASLER-

Frankiermaschine
elektrisches Modell, dreistellig,

revidiert. Fr. 550.-.

Anfragen an
Postfach 85, Basel 10

Zu verkaufen

Adressiermaschine

mit Zubehör, wie neu

günstige Gelegenheit.

Anfragen unter Chiffre OFA1276 E

an Orell Füssli-Annoncen, Zürich.

yrv l

Zu verkaufen

zirka 40 000 m2

Land
mit vielseitigen Baumogliehkeiten,
gelegen an der Bahnlinie Bern-
Freiburg. - Schriftliche Anfragen
an Plus Roggo, Freiburg, Bernstr. 27

Quick... addiert
subtrahiert

multipliziert
und schreibt

Das alles bietet Ihnen die neue Quick-Rechenmaschine:

* Internat Zehncr-Tastalur
* Automatische Zwischensumme

durch einen einfachen
Hebeldruck

* Nicht-Addiertaste für
Kennzahlen, die nicht mitrechnen

* Wiederholtaste für
Multiplikationen

* Kapazität: 6/7 oder 9/9
Stellen

* Kompakte Masse -25*17
5x9,5 cm

* N fed riges Gewicht: 3,450 kg

* Resultate bis 99 999.99
Fr. 450.-

* Resultate bis 9 999 999.99
Fr. 475.-

* mit Minussaldo Fr. 20.- mehr

* 1 Jahr Garantie

Bestellen Sie diese zuverlässige Rechenmaschine noch heute mit
Rückgaberecht innert 8 Tagen.

Hamag-Büromaschinen-AG RQschiikon
Büro Zürich: Schulstrasse 37

Mitarbeiter im Verkauf gesucht Zürich 11/50, Tel. 051/4643 73

Ostschweizerisches Unternehmen der Maschinenindustrie sucht einen

gut ausgewiesenen

kaufmännischen Mitarbeiter
der nach Einarbeitung befähigt wäre, den Posten eines

Stellvertreters des Chefs
der Finanzbuchhaltung

zu übernehmen.

Wir erwarten
eine zuverlässige, charakterlich gereifte Persönlichkeit mit sicherem
Auftreten und Sinn für Personalführung; praktische Kenntnisse und langjährige
Erfahrung im finanziellen Rechnungswesen vor allem im Sektor
Kontokorrent (Zahlungswesen, Finanzierungsprobleme usw.); Fremdsprachen:
Englisch, vor allem Französisch, Italienisch erwünscht, jedoch nicht
Bedingung; Alter nicht unter 30 Jahren.

Wir bieten
einem geeigneten Bewerber eine selbständige und verantwortungsvolle
Position als Stellvertreter des Abteilungschefs.

Ausführliche Offerten mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Foto, Angabe
von Referenzen, Schriftprobe, Gehaltsansprüchen sowie Angabe des

frühesten Eintrittstermins sind unter dem Kennwort «Finanz» zu richten
unter Chiffre T 79099 G an Publicitas St. Gallen.

Grand Hotel des Rasses et Golf-Hötel S.A.

Les Rasses sur Ste-Croix
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
jeudi 2<l derembre 19H2. ä 17 heure# 40. au Grand liölel de-» Have*.

Ordre du jnur:
T5 Rapport des exercices 196U 1961 et 1961 1962.
2° Nominalions.
3° Operations statutaires.

Le conceit d'adminUlrailon.
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Ja.Sie haben richtig gezählt: 32 (zwei-
unddreissig) Schreibmaschinen und
zwar32 ADLER-ELECTRIC
Schreibmaschinen, die in einer Zürcher
Grossbank tagtäglich — von
morgens bis abends — in einem grossen
Saal ihren Dienst tun.
Ist es die -weiche Schnelligkeit-, die

Sicherheit und Zuverlässigkeit oder
gar das auf ein Minimum reduzierte
Geräusch, das die Wahl auf die
ADLER-ELECTRIC Schreibmaschine

fallen liess?
320 Finger tippen •Stunde für Stunde

auf 32 ADLER-ELECTRIC
Schreibmaschinen in einem Raum.

Wieviel Tausend Anschläge mögen
das sein, die trotz des -Massenanschlages-

nicht störend und entnervend

wirken?
Eine Zürcher Grossbank wählte
32 ADLER-ELECTRIC Schreibmaschinen

— mit gutem Grund. — Was
wählen Sie?

bürcrfürrer
Abt. Büromaschinen Fraumünsterstr. 13
Zürich 1 Tel. 051/2715 50

Abt. Bürobedarf Münsterhof 13 Tel 051/2715 55
Abt. Büromöbel Tödistr.48 Tel.061/271690

Zuckerfabrik & Raffinerie Aarberg AG.

19. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Mittwoch, 19. Dezember 1902, IO.I.j Lhr. im Saale de Kino- «Seeland», Aarberg

Tn]jesnrdminfj:

1. Protokoll der Generalversammlung vom Ib. Dezember 1901.
2. Abnahme und Genehmigung des Geschäftsberichtes und der .Jahresrech-

nung. Bericht der Kontrollstelle.
.'1. Dcchargc-KrU ilung an die Verwaltung.
•1. Beschlussfassung über das Jahresergebms.
n. Wahl der Kontrollstelle.

Die Zutrittsknrten können von den Aktionaren wenigstens zwei Tage vor der
Versammlung gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz und unter Angabe
der Aktiennumniern erhoben werden: in Aarberg bei der Zuckerfabrik, in Bern
hei der Kantonaibunk \oii Bern. Vertretungen können nur durch andere Aktionäre
mittels schriftlicher, auf den Namen lautender Vollmacht ausgeübt werden.

Der Geschäftsbericht und die .Jahrcsrcchnung mit dem Bericht der Kontrollstelle

sowie das Protokoll der letzten Generalversammlung liegen vom «S. Dezember
hinweg hei der Gesellschaft in Aarberg, bei der Ainlstrsparniskasse in Aarberg,
und hei der Kantonalbank von Bern in Bern zur Hinsieht der Aktionäre auf.

Der \ m\ü)tuii(j*»rat.

Banque Arabe S.A.
12, rue ilouhard

Messieurs lrs aetionnaires sonl eonvoques eil

assemhlee generale extraordinaire
pour le mereredl I9dpcemhrp 1962. ä II lipure* .'10. an -iepp social. 12, rue ilonhnrd. A Geneve,
avee l'ordre du jour sulvant:

1 ° Modifications statutaires.
2° Divers.

I.cs modifications statutaires qui seront proposces ä' l'nsseniblee generale extraordinaire
peuvent etre eonsultees an siege de la soeiete.

Geneve. de ."> decembrc 1962. \s eoiisell d'admlnMrallon.

Groupement pour participations financieres
en Suisse et ä l'etranger S.A.

Lue assemhlee generale extraordinaire des aetionnaires
est convoqnee pour le jeudl 20 tlerenihre 1002. n l-"> heitre-. au »lege di* la soeiete, », nie du
Gon>ell-(»eneral. ä (»eiieve.

Pour pouvoir prendre part ä cettc asscmblce generale, Messieurs les aetionnaires devront
etre portcurs de Icnrs actions.

Geneve, le 5 decembrc 1962. U coiweil dadininlslratlon.
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Die bewährte schwedische
Vertrauensmarke

In allen Modellen die
längerschreibenden Grossraum-Patronen

MAGNUM und SUPER
MAGNUM mit poröser
Wolfram-Kugel für weiche und
saubere Schrift

für Ihre Werbegeschenke

Stückpreise inklusive einzeilige
Prägung oder Gravur bei Bezug von

Nr. 101 epoca-luxe

Nr. 102 epoca-chrom

Fr. 15.— Luxusmodelle mit griffigem Vorder¬
stück in Schwarz, Grau, Rot, Blau,
Grün. 8kantiger, ziselierter Schaft,

Fr. 9.50 vergoldet (101) oder verchromt (102)

25 50 100 250 500 1000

11.85 10.95

7.70

Nr. 103 epoca-plast Fr. 6.50 Ganzer Halter aus Plastic, Be¬

schläge verchromt. In Schwarz,
Grau, Rot, Blau, Grün und Beige

Nr. 9 Garant Fr. 8.50 Schlankes Modell mit Stahlkappe
satin-finished. In Schwarz, Grau,
Rot, Blau, Grün

Nr. 10 Ten Pen Fr. 6.50 wie Nr. 9, aber ganz aus Plastic,
Beschläge verchromt. 5 Farben

Nr. 3 Retracto

Nr. 5

Fr. 3.50 Beliebter Halter in Schwarz, Grau,
Rot, Blau, Grün, Beige

Retracto de Luxe Fr. 5.— wie Nr. 3, aber mit Faponklip und
metallverstärkter Spitze

Nr. 20 Penfriend

Nr. 2 Economy

Fr. 3.— 2 preisgünstige Ausführungen mit
vergoldeten Beschlägen. In Schwarz,
Rot, Blau. Grün, Elfenbein. Nr. 2 mit

Fr. 2.— Normal-Patrone
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5.96
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4.13

2.37 2.28

3.38 3.22

2.07 1.99
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5.65

4.06
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4.06

2.19
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Verlangen Sie unverbindlich die vollständige Musterkollektion mit Musterprägungen
bei Ihrem Fachhändler oder der Generalvertretung: Sigrist - Schaub, Morges

für «Die

Volkswirtschaft»

1961

nahen Sie auch daran

gedacht, daa gute und

zuverlässige Nach-
scblagwerk «Die
Volkswirtschaft» zu sammeln

und einbinden zu
lassen? Wir sind Ihnen

gerne dabei behilflich.
Sollten Ihre früheren

Jahrgänge nicht
mehr vollständig oder

beschädigt sein, so
werden wir sie Ihnen
nach Möglichkeit aus

unseren archivierten
Beständen ergänzen.

Die Einbanddecken für
den XXXIV. Jahrgang

sind In Ganzleinen roll
Goldpressung angefertigt
und so berechnet, dass

nebst den 12 Monatsheften

auch die der
Zeilschrift beigelegten

Berichte der Kommission
für Konjunkturbeobachtung

mitgebunden werden

können. Der Treis
beträgt Fr. 2.50.

Ausserdem sind auch
noch einige Einbanddecken

der Jahre 1958

bis I960 erbältüch.

Bestellungen sind zu
richten an die

Administration des

Schweizerischen
Handelsamtsblattes,

Bern,
Postcheckrechnung

III 520.
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AKTIENBRAUEREI BASEL

Einladung zur 79. ordentlichen
Generalversammlung

DonnerMag. den 20. Dezember 1902. 10.00 l lir präzK
im Hestaurant Bruderbolz, lla-el

Traktanden:

1. Abnahme der Jabresrerhnung und des Geschäftsberichtes; Bericht der
Kontrollstelle.

2 Entlastung des \ crwaltungsratcs.
.4. Beschlußfassung über die Yerwendung des Beingewinnes.
1. Wahl der Kontrollstelle.
o. Aerulerung der Birma.
t». Mtzverlegung.
7. Neufassung der Zweckbestimmung der Firma.
S. l'mwandlung der Inhaberaktien in Namensaktien.
d. Matutenänderungen (Tot aire vision).

Gemäss Beschluss des Yerwaitungsrates ist die Teilnahme an der Generalversammlung

nur unter Vorweisung einer Eintrittskarte zulässig. Die Eintrittskarten
sind gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz bis Mittwoch, den ld.
Dezember 19tV2. BS I hr. an der Kasse der Gesellschaft zu beziehen.

Ab 10. Dezember 1902 liegen Jabresabsehluss. Geschäftsbericht, Bericht der
Kontrollstelle und Statutcnrntwurf (vgl. Traktanden j-9j am Sitz der Gesellschaft

zur Einsicht der Aktionäre auf.

tia^l, den S. Dezember 1902 Der \ entaltuuy»raL

J

Commune de Lausanne
Emprunt 3 V-2% de 1949

Amortizement de 1963

0'
25 11

2961-'
3201
3521
5321-

I

I

tiragc fic 500 obligations rcmbour;ablcs ä Kr. 1000.— lc ltr mars 1963

1)821- HS 10 167(11-16780 20981-21000 30061-30980
0081- 0100 17021-17010 21301-21320 32121-32140

10211-10260 1S621-186IO 22S81-22900 32111-32160
11218-113(10 18641-18660 23(161-25080 32781-.32SOO
12081-13000 19041-1906(1 28981-29000 31861-31SS0

.ev obligations sitivaules n'ont pas encore etc prcsenlees au remboursement:
1962: 5233 5231 14514 a 1 154S 25278

.mi>anui'. lc 1" derembre 1962. Direction des fiiianee«.

2560
9SO

3220
3510
5310

Neo-Match S.A.
Ees actionnaires sont ronvoques en

assenihlee generale ordinaire
le lundi 17 deeemhre l?M>2. a 21 beure«». uu Meye de In rodete.

Ordre du Jour; Operations statutaires.

Lcs bilans. rornptes de profils et pertes et rapports du contrnleur sont ä

la disposition des actionnaires au siege de la societe.

Le eon-ell d'adiuluKimtiuo.


	

